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Auswahl an Bibelstellen für die Beerdigung: 
 

Lesungen aus dem Alten Testament 

 

Hiob 19,25-27  

Doch ich, ich weiß: Mein Erlöser lebt, als Letzter erhebt er sich über dem Staub. 

Ohne meine Haut, die so zerfetzte, und ohne mein Fleisch werde ich Gott schauen. 

Ihn selber werde ich dann für mich schauen; meine Augen werden ihn sehen, 

nicht mehr fremd.  

 

Koh 3,1-8 

Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: 

eine Zeit zum Gebären und eine Zeit zum Sterben, eine Zeit zum Pflanzen und eine Zeit zum 

Ausreißen der Pflanzen, eine Zeit zum Töten und eine Zeit zum Heilen, eine Zeit zum 

Niederreißen und eine Zeit zum Bauen, eine Zeit zum Weinen und eine Zeit zum Lachen, eine 

Zeit für die Klage und eine Zeit für den Tanz; eine Zeit zum Steinewerfen und eine Zeit zum 

Steinesammeln, eine Zeit zum Umarmen und eine Zeit, die Umarmung zu lösen, eine Zeit 

zum Suchen und eine Zeit zum Verlieren, eine Zeit zum Behalten und eine Zeit zum 

Wegwerfen, eine Zeit zum Zerreißen und eine Zeit zum Zusammennähen, eine Zeit zum 

Schweigen und eine Zeit zum Reden, eine Zeit zum Lieben und eine Zeit zum Hassen, eine 

Zeit für den Krieg und eine Zeit für den Frieden. 

 

Jes 25,8-9  

Er hat den Tod für immer verschlungen und GOTT, der Herr, wird die Tränen von jedem 

Gesicht abwischen und die Schande seines Volkes entfernt er von der ganzen Erde, denn der 

HERR hat gesprochen. 

An jenem Tag wird man sagen: Siehe, das ist unser Gott, auf ihn haben wir gehofft, dass er 

uns rettet. Das ist der HERR, auf ihn haben wir gehofft. Wir wollen jubeln und uns freuen 

über seine rettende Tat. 
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Lesungen aus dem Neuen Testament 

 

1 Thessalonicher 4,13-18 

Wir werden immer beim Herrn sein 

Schwestern und Brüder, wir wollen euch über die Verstorbenen nicht in Unkenntnis lassen, 

damit ihr nicht trauert wie die anderen, die keine Hoffnung haben. Wenn Jesus - und das ist 

unser Glaube - gestorben und auferstanden ist, dann wird Gott durch Jesus auch die 

Verstorbenen zusammen mit ihm zur Herrlichkeit führen. Denn dies sagen wir euch nach 

einem Wort des Herrn: Wir, die Lebenden, die noch übrig sind, wenn der Herr kommt, 

werden den Verstorbenen nichts voraushaben. Denn der Herr selbst wird vom Himmel 

herabkommen, wenn der Befehl ergeht, der Erzengel ruft und die Posaune Gottes erschallt. 

Zuerst werden die in Christus Verstorbenen auferstehen; dann werden wir, die Lebenden, 

die noch übrig sind, zugleich mit ihnen auf den Wolken in die Luft entrückt, dem Herrn 

entgegen. Dann werden wir immer beim Herrn sein. Tröstet also einander mit diesen 

Worten! 

 

Römerbrief 6, 3-5  

Wisst ihr denn nicht, dass wir alle, die wir auf Christus Jesus getauft wurden, auf seinen Tod 

getauft worden sind? Wir wurden mit ihm begraben durch die Taufe auf den Tod; und wie 

Christus durch die Herrlichkeit des Vaters von den Toten auferweckt wurde, so sollen auch 

wir als neue Menschen leben. Wenn wir nämlich ihm gleich geworden sind in seinem Tod,  

dann werden wir mit ihm auch in seiner Auferstehung vereinigt sein. 

 

Phil 3,20-21  

Denn unsere Heimat ist im Himmel. Von dorther erwarten wir auch Jsus Christus,  

den Herrn, als Retter, der unseren armseligen Leib verwandeln wird in die Gestalt seines 

verherrlichten Leibes, in der Kraft, mit der er sich auch alles unterwerfen kann. 

 

Offenbarung 14,13 

Und ich hörte eine Stimme vom Himmel her rufen: Schreibe: Selig die Toten, die im Herrn 

sterben, von jetzt an; ja, spricht der Geist, sie sollen ausruhen von ihren Mühen; denn ihre 

Taten folgen ihnen nach. 
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Offenbarung 21,1-6 

Dann sah ich einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und die erste 

Erde sind vergangen, auch das Meer ist nicht mehr. Ich sah die heilige Stadt, das neue 

Jerusalem, von Gott her aus dem Himmel herabkommen; sie war bereit wie eine Braut, die 

sich für ihren Mann geschmückt hat. Da hörte ich eine laute Stimme vom Thron her rufen: 

Seht, die Wohnung Gottes unter den Menschen! Er wird in ihrer Mitte wohnen und sie 

werden sein Volk sein; und er, Gott, wird bei ihnen sein. Er wird alle Tränen von ihren Augen 

abwischen: Der Tod wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal. Denn was 

früher war, ist vergangen. Er, der auf dem Thron saß, sprach: Seht, ich mache alles neu. Und 

er sagte: Schreib es auf, denn diese Worte sind zuverlässig und wahr! Er sagte zu mir: Sie sind 

geschehen. Ich bin das Alpha und das Omega, der Anfang und das Ende. Wer durstig ist, den 

werde ich unentgeltlich aus der Quelle trinken lassen, aus der das Wasser des Lebens strömt. 

 

Evangelien 

 

Matthäus 7,24-29 

Ein kluger Mann baut sein Haus auf Fels  

Wer diese meine Worte hört und danach handelt, ist wie ein kluger Mann, der sein Haus auf 

Fels baute. Als nun ein Wolkenbruch kam und die Wassermassen heranfluteten, als die 

Stürme tobten und an dem Haus rüttelten, da stürzte es nicht ein; denn es war auf Fels 

gebaut. Wer aber meine Worte hört und nicht danach handelt, ist wie ein unvernünftiger 

Mann, der sein Haus auf Sand baute. Als nun ein Wolkenbruch kam und die Wassermassen 

heranfluteten, als die Stürme tobten und an dem Haus rüttelten, da stürzte es ein und wurde 

völlig zerstört. Als Jesus diese Rede beendet hatte, war die Menge sehr betroffen von seiner 

Lehre; denn er lehrte sie wie einer, der göttliche Vollmacht hat, und nicht wie ihre 

Schriftgelehrten. 

 

Matthäus 5,1-12a 

Aus der Bergpredigt 

Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf den Berg. Er setzte sich und seine Jünger 

traten zu ihm. Und er öffnete seinen Mund, er lehrte sie und sprach: Selig, die arm sind vor 

Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet 

werden. Selig die Sanftmütigen; denn sie werden das Land erben. Selig, die hungern und 

dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie werden gesättigt werden. Selig die Barmherzigen;  
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denn sie werden Erbarmen finden. Selig, die rein sind im Herzen; denn sie werden Gott 

schauen. Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Kinder Gottes genannt werden. Selig, die 

verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig seid 

ihr, wenn man euch schmäht und verfolgt und alles Böse über euch redet um meinetwillen. 

Freut euch und jubelt: Denn euer Lohn wird groß sein im Himmel. So wurden nämlich schon 

vor euch die Propheten verfolgt. 

 

Lukas 7,11-17 

Die Erweckung eines jungen Mannes in Nain 

Und es geschah danach, dass er in eine Stadt namens Naïn kam; seine Jünger und eine große 

Volksmenge folgten ihm.  Als er in die Nähe des Stadttors kam, siehe, da trug man einen 

Toten heraus. Es war der einzige Sohn seiner Mutter, einer Witwe. Und viele Leute aus der 

Stadt begleiteten sie. Als der Herr die Frau sah, hatte er Mitleid mit ihr und sagte zu ihr: 

Weine nicht! Und er trat heran und berührte die Bahre. Die Träger blieben stehen und er 

sagte: Jüngling, ich sage dir: Steh auf! Da setzte sich der Tote auf und begann zu sprechen 

und Jesus gab ihn seiner Mutter zurück.  Alle wurden von Furcht ergriffen; sie priesen Gott 

und sagten: Ein großer Prophet ist unter uns erweckt worden: Gott hat sein Volk 

heimgesucht. Und diese Kunde über ihn verbreitete sich überall in Judäa und im ganzen 

Gebiet ringsum. 

 

Lukas 24,1-9 

Die Frauen und Petrus am leeren Grab 

Am ersten Tag der Woche gingen die Frauen mit den wohlriechenden Salben, die sie 

zubereitet hatten, in aller Frühe zum Grab. Da sahen sie, dass der Stein vom Grab 

weggewälzt war; sie gingen hinein, aber den Leichnam Jesu, des Herrn, fanden sie nicht. Und 

es geschah, während sie darüber ratlos waren, siehe, da traten zwei Männer in leuchtenden 

Gewändern zu ihnen. Die Frauen erschraken und blickten zu Boden. Die Männer aber sagten 

zu ihnen: Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, sondern er ist 

auferstanden. Erinnert euch an das, was er euch gesagt hat, als er noch in Galiläa war:  Der 

Menschensohn muss in die Hände sündiger Menschen ausgeliefert und gekreuzigt werden 

und am dritten Tag auferstehen. Da erinnerten sie sich an seine Worte. Und sie kehrten vom 

Grab zurück und berichteten das alles den Elf und allen Übrigen. 
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Johannes 11,21-27 

Marta sagte zu Jesus: Herr, wärst du hier gewesen, dann wäre mein Bruder nicht gestorben. 

Aber auch jetzt weiß ich: Alles, worum du Gott bittest, wird Gott dir geben. Jesus sagte zu 

ihr: Dein Bruder wird auferstehen. Marta sagte zu ihm: Ich weiß, dass er auferstehen wird 

bei der Auferstehung am Jüngsten Tag. Jesus sagte zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das 

Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, und jeder, der lebt und an mich 

glaubt, wird auf ewig nicht sterben. Glaubst du das? Marta sagte zu ihm: Ja, Herr, ich glaube, 

dass du der Christus bist, der Sohn Gottes, der in die Welt kommen soll. 

 

Johannes 12,25-26 

Wer sein Leben liebt, verliert es; wer aber sein Leben in dieser Welt gering achtet, wird es 

bewahren bis ins ewige Leben. Wenn einer mir dienen will, folge er mir nach; und wo ich bin, 

dort wird auch mein Diener sein. Wenn einer mir dient, wird der Vater ihn ehren. 

 

Johannes 17,24-26 

Vater, ich will, dass alle, die du mir gegeben hast, dort bei mir sind, wo ich bin. Sie sollen 

meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast, weil du mich schon geliebt hast vor 

Grundlegung der Welt. Gerechter Vater, die Welt hat dich nicht erkannt, ich aber habe dich 

erkannt und sie haben erkannt, dass du mich gesandt hast. Ich habe ihnen deinen Namen 

kundgetan und werde ihn kundtun, damit die Liebe, mit der du mich geliebt hast, in ihnen ist 

und ich in ihnen bin. 

 

Johannes 14,1-6 

Euer Herz lasse sich nicht verwirren. Glaubt an Gott und glaubt an mich! Im Haus meines 

Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht so wäre, hätte ich euch dann gesagt: Ich 

gehe, um einen Platz für euch vorzubereiten? Wenn ich gegangen bin und einen Platz für 

euch vorbereitet habe, komme ich wieder und werde euch zu mir holen, damit auch ihr dort 

seid, wo ich bin. Und wohin ich gehe - den Weg dorthin kennt ihr. Thomas sagte zu ihm: 

Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst. Wie können wir dann den Weg kennen? Jesus sagte 

zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater außer 

durch mich. 


